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Café - Konditorei

Lavamünd · Hauptplatz 16 Tel. 04356/2249

65 SITZPLÄTZE

Täglich ab 6.00 Uhr, sonntags ab 8.00 Uhr geöffnet!

• Aktion Oktober:
Kastanienschnitte    Stk.  2,20

Kornspitz   5 Stk.  3,50

täglich
ab 6.00 Uhr 

frisches
Gebäck und

frische Torten!

KFZ-Anhängerbau Lehner Horst
 KFZ-Anhängerbau Tandem auflaufgebremst, 

ungebremst, Autotransporter, Viehhänger, 
alles feuerverzinkt in allen Größen und

Gewichtsklassen, auch gebraucht.
VERKAUFE oder VERPACHTE

die ganze Liegenschaft (inkl. Werkstätte)
wegen Pensionierung

!!!ANHÄNGER-
ABVERKAUF!!!

Besichtigung nach Voranmeldung auch 
jeden Samstag und Sonntag.

9473 Lavamünd, Pfarrdorf 53,
Tel. 04356/2221, H: 0676/5328339



Der Verlauf des Sommers im politischen Leben der Gemeinde war im Wesentlichen von folgenden Themen 
und Inhalten geprägt:

Der erste Nachtragsvoranschlag 2011 konnte erfreulicherweise ausgeglichen erstellt werden. Es konnten 
zahlreiche freiwillige Leistungen berücksichtigt werden. Damit ist eine gute und solide Finanzgebarung 
unserer Marktgemeinde gewährleistet und gesichert. Näheres entnehmen Sie in meinem detaillierten Be-
richt „Finanzen“ in dieser Zeitung.

Für Straßenbaumaßnahmen und Erhaltungsarbeiten an unserem umfangreichen Wegenetz sollen heuer 
noch ca. € 80.000 in den verschiedensten Bereichen verbaut werden. Grundlage dafür waren gute Ver-
handlungen bei denen ich zusätzliche Geldmittel beschaffen konnte. Damit ist wieder ein wesentlicher 
Beitrag für die Erhaltung des Wegenetzes, das dringend für die Infrastruktur vor allem für die ländliche 
Bevölkerung notwendig ist, geleistet!

Das 10-jährige Jubiläum des Go-Vereins war ein 
äußerst erfreuliches Ereignis unserer Gemeinde. Es 
spiegelte sich eindrucksvoll die Notwendigkeit und 
die Beliebtheit dieser Einrichtung wieder. Ich möch-
te ausdrücklich allen Funktionären, Fahrern, Mit-
gliedsbetrieben, vor allem aber der Bevölkerung für 
die Treue zu dieser Einrichtung danken. Somit steht 
weiteren 10 Jahren dieser Erfolgsgeschichte eigent-
lich nichts im Wege – GUTE FAHRT!

Der Ankauf eines Grundstücks beim Sportplatz 
Lavamünd konnte endgültig getätigt werden. Damit 
ist der Spielbetrieb für den SV-Markt Lavamünd 
dauerhaft gesichert. Ich möchte mich in diesem Zu-
sammenhang vor allem beim Grundbesitzer für 
seine entgegenkommende Art und sein faires Verhal-
ten bedanken. Es ist damit der Fußballsport für un-
sere Gemeinde und für unsere Jugend zukünftig auf 
eine sichere Basis gestellt.

Bezüglich des Projektes Volksschule Lavamünd, 
Musikschule und Kindergarten wurde im Gemein-
derat ein neuer Beschluss gefasst, der folgend lau-
tet: Innensanierung der Volksschule Lavamünd, 
Neubau oder Sanierung des Turnsaales der Volks-
schule Lavamünd und Adaptierungsarbeiten beim 

Bgm. Herbert Hantinger

Geschätzte Gemeindebürger und
Gemeindebürgerinnen,
liebe Jugend! Das Leben ist immer ein Fortschreiten, und wenn 

man auch allgemein Kindheit, Jugend, Reife und 
Alter unterscheidet, so gibt es unendlich mehr 
Stufen, die der Mensch durchwandert, die sich 

nur nicht so recht bezeichnen lassen.

Wilhelm von Humbolett
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Der Bürgermeister
Herbert Hantinger

Kindergarten Lavamünd, sowie bauliche Maßnahmen für die Musikschule im Gemeindegebiet Lavamünd. 
Damit habe ich versucht aufgrund der grundsätzlichen politischen Diskussionen einen Stillstand zu vermei-
den. In Begleitung dazu sicherte ich die Förderungen des Schulbaufonds des Landes Kärnten sowie des 
Gemeindereferates ab. Somit können alle Varianten ohne Vorbehalte überprüft und einer endgültigen Lö-
sung zugeführt werden. 

Für mich persönlich ist es wichtig, dass alle Schulkinder in unserer Gemeinde die gleichen Voraussetzun-
gen auch in schulbaulicher Hinsicht haben, um die bestmögliche Ausbildung zu erhalten um für die Zukunft 
gerüstet zu sein!

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich ausschließlich durch Werbeeinschaltungen. 

Sollten Sie an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktge-

meinde Lavamünd (Sachbearbeiterin Fr. Gonzi - Tel. 04356/2555-24)!

Impressum: Herausgeber: Marktgemeinde Lavamünd, 9473 Lavamünd 65, Tel. 04356/2555-0; Fax 04356/2555-40
Internetadresse: http://www.lavamuend.at, e-mail: lavamuend@ktn.gde.at · Für den Inhalt verantwortlich: das Redaktionsteam

Layout: Satz · Grafik · Druck Edler, 9470 St. Paul im Lavanttal, Tel. 0676/5103151
Verantwortlich für die Organisation der Gestaltung und Anzeigenverkauf: Verena Gonzi, Tel. 04356/2555-24 · Auflage: 1.350 Stück
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Geburten
vom 26. Juni bis 9. August 2011

Geburten, Sterbefälle,
Eheschliessungen, Hohe Geburtstage

Pansi Heinz / Lesičnik Tanja Sybille 
Graf Peter Johann / Raß Bettina
Feldmann Ziv / Mag.phil. Golec Verena 
Sadnek Robert / Perchtold Alice Maria 
Raß Martin / Kollmann Bettina
Riegler Michael / Dornegger Sabine
Riegler Erwin / Zuber Andrea
Gams Markus / Göhrung Bettina

Eheschließungen
vom 8. Mai bis 3. Sept. 2011

80 Jahre:
Adolf Scherz	 Achalm 32

85 Jahre:
Theresia Krusch	 Hart 6
Theresia Weilguni	 Magdalensberg 83
Ludmilla Penz	 Lavamünd 96
Michaela Ludmilla Stauber	 Magdalensberg 114

90 Jahre:
Hilda Schatz	 Achalm 47

91 Jahre:
Friedrich Arlitsch	 Lavamünd 104

92 Jahre:
Maria Maßmann	 Lavamünd 43

93 Jahre:
Maria Wiedl	 Unterholz 13

Hohe Geburtstage
voM 7. Juli bis 21. Sept. 2011

Egger Maria, Lavamünd 34
Weinberger Erna, Unterholz 18
Fellner Johann, Unterbergen 9
Bratschun Cora, Magdalensberg 131

Sterbefälle
vom 8. Juni bis 6. August 2011

Zellnig Simon
geb. 22.07.2011

Eltern: Zellnig Ernst und 
Bernadette

Berger Johannes Josef Alfred
geb. 15.07.2011

Eltern: Mag.rer.sec.oec. Berger 
Josef und Mag.rer.sec.oec. 

Klautzer Birgit

Satz Luca Andreas
geb. 26.06.2011

Eltern: Maier Christoph 
und Satz Eva Maria

Logar Alexander Arnold
geb. 09.08.2011

Eltern: Melcher Arnold und 
Logar Monika

Gößnitzer Jan-Luca Gerhard
geb. 18.07.2011

Mutter: Gößnitzer Eva

Steiner
Bau Ges.m.b.H.

H O C H - ,  T I E F -  U N D
S T A H L B E T O N B A U
B A U S T O F F H A N D E L

9470 St. Paul i. Lav., Industriestr. 2
Telefon (04357) 2301 und 2302
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Freie Wohnungen in Lavamünd
und Ettendorf!

VERANSTALTUNGEN
Oktober:
	SO 02.10.	� Erntedank- und Pfarrfest in 

Ettendorf
	SA 08.10.	� 10. Oktoberfeier in Lavamünd
	SO 09.10.	 10. Oktoberfeier in Ettendorf 
	SO 23.10.	� Hausmannskost beim GH-

Adlerwirt
	MI 26.10.	� Nationalfeiertag, 9.00 Uhr 

Gedenkgottesdienst mit 
Kranzniederlegung in Etten-
dorf; 10.30 Uhr Kranznieder-
legung in Lavamünd

	MO 31.10.	� Halloween-Party im 
S´Krügerl

November:
	FR 11.11.	� Faschingsauftakt der Narren-

runde Lavamünd vor dem Ge-
meindeamt, 11.11 Uhr

	FR 18.-19.11. �Adventzauber im Adler-
wirt-Hof

	FR 18.-20.11. �Weihnachtsverkaufsausstel-
lung Gnamusch Adele im 
GH-Krone

Dezember:
	SA 03.12.	� Krampuskränzchen des Sport-

vereins Lavamünd im Kultur-
haus

	SA 03.12.	� Weihnachtsbasar der Trach-
tengruppe Lavamünd beim 
GH-Torwirt, Beginn 9.00 Uhr

	MI 07.12.	� Ambrosiusmessfeier der Bie-
nenzuchtvereine Lavamünd 
und Ettendorf

	SA 10.-11.12. �Weihnachtslieder der 
Marktkapelle Lavamünd 
vor dem Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

	SO 18.12.	� Adventkonzert des MGV und 
gem. Chores Grenzwacht La-
vamünd in der Marktkirche, 
Beginn 18.00 Uhr

	FR 23.12.	� Christkindlparty im S´Krügerl 
	SA 31.12.	 Jahresausklang im U-Boot 
	SA 31.12.	� Silvesterrummel im S´Krügerl 

Steuerberater Mag. Hermann Klokar
aus Kühnsdorf

TERMINE
am Gemeindeamt Lavamünd

Für die untenstehenden Termine ersuchen wir um telefonische
Anmeldung am Gemeindeamt. Tel. 04356/2555-0

11. Okt. • 8. Nov. • 13. Dez. 2011

Steuersprechstunden

Die Fundgegenstände können beim Fundamt der Marktgemeinde La-
vamünd (Frau Posteinig - Sekretariat, 1. Stock) während der Öffnungs-
zeiten (MO-DO 7.30 Uhr – 12.00 Uhr und 12.30 Uhr – 16.00 Uhr, FR 
7.30 Uhr – 13.00 Uhr, Tel. 04356/2555-11) abgeholt werden. 

Datum	 Bezeichnung 	 Fundort

29.08.2011	 1 Schlüsselbund 	 Schlüsselbund mit Anhänger
10.05.2011	 1 Schlüsselbund 	 Bereich Ettendorf Festhalle
28.03.2011	 Schlüssel 	 Bereich ehem. GH Neuwirt
07.03.2011	 1 Fahrrad 	 Krottendorf, Bereich Bahnhof

Fundgegenstände

Es wird mitgeteilt, dass in Lavamünd und Ettendorf mehrere Wohnungen 
(ESG- u. Gemeindewohnungen) frei sind. Bei Interesse wenden Sie sich 
an Herrn Gerhard Dexl, Tel. 04356/2555-16. Weiters wird darauf hinge-
wiesen, dass auf der Homepage der Gemeinde das Wohnungsangebot in 
unserer Gemeinde laufend aktualisiert wird (www.lavamuend.at).
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Bauthermografieaktion des Landes Kärnten
Aufgrund der kontinuierlich steigen-
den Kosten für die Beheizung von 
Gebäuden kommt der Vermeidung 
von Wärmeverlusten immer größere 
Bedeutung zu. Zur Feststellung des 
bauphysikalischen Zustandes von 
Gebäuden und als Anregung für 
energiesparende Maßnahmen bietet 
das Land Kärnten auch in der Heiz-
periode 2011/2012, die Bauthermo-
grafieaktion für alle Interessierten 
an.

Die angemeldeten Gebäude werden in der kommenden Heizperiode (Temperaturbereich + 4 °C bis – 20 °C) 
thermografisch und digital erfasst. Die Schwachstellen des Gebäudes werden analysiert und es werden Berichte 
erstellt, die den KundInnen in Papierform – oder auf Wunsch auch digital – zugesandt werden. Der Preis für ein 
Ein- bzw. Zweifamilienhaus beträgt  € 120,-- (inkl. 20 % USt.).
Interessierte können sich ab sofort im Bauamt der Marktgemeinde Lavamünd, Tel.  04356/2555-13, für diese 
Aktion anmelden. Infos auch unter www.energiebewusst.at

Anmeldeschluss ist Freitag, der 16. Dezember 2011.

Die Heizkostenzuschussaktion des Landes Kärnten findet 
auch für die Heizperiode 2011/12 wieder statt. Einkom-
mensschwache Personen/Haushaltsgemeinschaften erhalten 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss. 

Die Einkommensgrenzen betragen für 

• Heizkostenzuschuss in der Höhe von EUR 150,00
	 - bei Alleinstehenden/Alleinerziehern	 EUR	 753,00
	 - �bei Haushaltsgemeinschaften von 

zwei Personen	 EUR	1.129,00
	 - Zuschlag für jede weitere Person	 EUR	 116,00

• Heizkostenzuschuss in der Höhe von EUR 80,00
	 - bei Alleinstehenden/Alleinerziehern	 EUR	1.040,00
	 - �bei Haushaltsgemeinschaften von 

zwei Personen	 EUR	1.430,00
	 - Zuschlag für jede weitere Person	 EUR	 116,00

Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge pro Monat.

Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte 
zusammenzurechnen. 
Bei Antragstellung sind sämtliche Einkommensnachweise 
(Lohn/Gehaltszettel, Pensionsabschnitt, etc.) vorzulegen. 
Grundsätzlich ist von der Einkommenssituation bei Antrag-
stellung auszugehen.

Als Einkommen gelten alle Einkünfte aus selbstständiger 
oder unselbstständiger Tätigkeit, Renten, Pensionen, 
Einkommen nach dem Opferfürsorgegesetz, Leistungen 
aus der Arbeitslosenversicherung, der Krankenversi-
cherung, Geldleistungen aus dem K-MSG (Sozialhilfe), 
ferner auch Familienzuschüsse, Unterhaltszahlungen jeg-
licher Art, Lehrlingsentschädigungen sowie Stipendien 
und Kinderbetreuungsgeld. 

Bei EinkommensbezieherInnen in der Höhe des Ausgleichs-
zulagenrichtsatzes wird die Wohnbeihilfe nicht als Einkom-
men gerechnet, sonst zu 50 %.

Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihilfen und Pflege-
gelder.

Die Vorlage von Rechnungen für Heizmaterial für den 
Heizkostenzuschuss ist nicht mehr erforderlich.

Ein entsprechender Antrag um Gewährung des Heizkos-
tenzuschusses kann beim Gemeindeamt (Bürgerservicebü-
ro Lavamünd und Außenstelle Ettendorf, Öffnungszeiten: 
Freitags von 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr), bei den Bürgerbü-
ros des Amtes der Kärntner Landesregierung, sowie beim 
Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 13, bis 
spätestens 15. November 2011 eingebracht werden. Spä-
tere Antragstellungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

C. Plösch

Heizkostenzuschuss 2011/2012
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Beim Fischen mit Angelruten in der Nähe elektrischer Freileitungen kommt es leider immer wieder zu schweren bzw. 
zu tödlichen Elektrounfällen. Achten Sie daher immer auf vorhandene Freileitungen, schon beim Zusammenbau der 
Angelrute, und halten Sie unbedingt die unten angeführten Mindestabstände zu den Leiterseilen ein, dann kann Ihnen 
nichts passieren. Alle elektrischen Freileitungen sind grundsätzlich als unter Spannung stehend zu betrachten und 
zwar so lange bis ein Mitarbeiter der KELAG NETZ GmbH vor Ort die Freischaltung der Leitung mitgeteilt 
hat!
Halten Sie mit der Angelrute, aber auch mit allen anderen Gegenständen, zu Freileitungen immer mindestens den unten 
angeführten Abstand ein und versuchen Sie nicht an der Leitung hängengebliebene Haken, Blinker etc. zu entfernen. 

		  Mindestabstände zu Freileitungen
	 Niederspannungsleitungen		  Hochspannungsleitungen
	 bis 1000 Volt	 bis 110 000 Volt	 bis 220 000 Volt	 bis 380 000 Volt
	 0,5 m	 2 m	 3 m	 4 m

Ist die Spannungshöhe nicht bekannt, so halten Sie einen Min-
destabstand von 4 m ein.
Wird ein Leiterseil berührt, so besteht in einem Umkreis von 
20 Metern absolute Lebensgefahr! 

In Notfällen sind wir Tag und Nacht unter der Nummer 
05 0525 6699 erreichbar.

Petri Heil!

Mit Wirksamkeit ab 1. April 2011 ist Kärntner Veranstal-
tungsgesetz 2010 in Kraft getreten, das wesentliche Än-
derungen für die Durchführung von Veranstaltungen 
bringt. Es wird nunmehr zwischen bewilligungspflichtige 
Veranstaltungen und freie Veranstaltungen unterscheiden.

Bewilligungspflichtige Veranstaltungen sind nach der Art 
und Größe entweder vom Amt der Kärntner Landesregie-
rung oder der Gemeinde zu genehmigen. 

Freie Veranstaltungen, die keiner Bewilligung bedürfen 
können durchgeführt werden:

a) �nur in genehmigten oder geeigneten Veranstaltungs-
stätten und mit genehmigten oder geeigneten Veran-
staltungseinrichtungen;

b) �eine Beeinträchtigung durch Immission, Lärm, Ge-
ruch, Rauch, Erschütterung, Wärme, Lichteinwirkun-
gen oder Schwingungen) in unzumutbarer Weise nicht 
gegeben ist, keine Störung der öffentlichen Ruhe, Ord-
nung und Sicherheit oder eine Verletzung sonstiger öf-
fentlicher Interessen, insbesondere solche des Jugend-
schutzgesetzes zu erwarten sind, und weder das Leben 
oder die Gesundheit von Mensch noch die Sicherheit 
von Sachen gefährdet ist;

c) nur bis 24 Uhr stattfinden; 

Grundvoraussetzungen für alle Veranstaltungen ist das 
Vorliegen einer Veranstaltungsstättengenehmigung, die 
bei der Gemeinde zu beantragen und nach Durchführung 
eines Ermittlungsverfahrens unter Vorschreibung von 
Auflagen zu bewilligen ist.

Um den neuen gesetzlichen Bestimmungen Rechnung 
zu tragen, werden die Veranstalter eingeladen, sich 
vor Abhaltung von Veranstaltungen bei der Gemeinde 
zu informieren und stehen Ihnen die dafür zuständi-
gen Bediensteten gerne mit Auskünften zur Verfü-
gung. 

Für die Antragsstellung um Genehmigung bewilligungs-
pflichtiger Veranstaltungen  und Veranstaltungsstättenge-
nehmigungen sind im Kärntner Veranstaltungsgesetz 
mehrere Fristen vorgesehen und werden die Veranstalter 
ersucht, rechtzeitig mit der Gemeinde Kontakt aufzuneh-
men. 

Hingewiesen wird, dass Veranstaltungen, die der Vergnü-
gungssteuer unterliegen – unbeschadet sonstiger Vor-
schriften über eine Bewilligung oder Anmeldung – nach 
den Bestimmungen der Vergnügungssteuerverordnung 
spätestens eine Woche vor der beabsichtigten Veranstal-
tung beim Bürgermeister anzumelden sind.  

C. Plösch 

Richtiges Verhalten beim Fischen in der Nähe
elektrischer Freileitungen

Neues Kärntner Veranstaltungsgesetz!
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Mit einem abwechslungsreichen Programm begeisterten die zwei Co-
medy Hirten, Christian Schwab und Peter Moizi das Publikum auf der 
Stauseearena Lavamünd. Mit Parodien von Herbert Prohaska, Sepp For-
cher, u.v.m. wurde das Publikum bestens unterhalten. Aber auch aktuelle 
Themen aus der Politik wurden „behandelt“. Einer der Höhepunkte war 
sicherlich auch die Parodie von Hansi Hinterseer u. Florian Silbereisen. 
Neben den leider nur in geringer Anzahl erschienen einheimischen Pub-
likum waren die auswärtigen Besucher, neben 
dem gelungenen Kabarettabend, vom einmali-
gen Ambiente der Stauseearena begeistert. 

G. Dexl

Leider werden bei den Umweltinseln noch immer Sperrmüll, Restmüll, Problemstoffe etc. entsorgt. 

Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass dies verboten ist. Bei den Umweltinseln dürfen nur Altstoffe 
(Papier, Metallverpackungen, Kunststoffverpackungen, Weiß- und Buntglas) entsorgt werden.

Bei Ablagerung von Sperrmüll, Problemstoffe od. Restmüll muss die Reinigung und Entsorgung des Mülls durch 
den Bauhof erfolgen und diese Kosten schlagen sich direkt auf die Müllgebühren nieder. 

Es besteht für alle BürgerInnen der Marktgemeinde Lavamünd die Möglichkeit, Sperrmüll, Altholz, Baum- und 
Strauchschnitt, Elektronikschrott, Alteisen und Problemstoffe in haushaltsüblichen Mengen den Recyclinghof der 
Deponie Hart zu bringen und kostenlos zu entsorgen. Für diese Abfälle stehen jeweils eigene Container zur Verfü-
gung. Nützen Sie dieses Angebot.

Abfallannahmezeiten beim Altstoffsammelzentrum der Deponie Hart für Anlieferungen aus Haushalten

Wochentag Vormittag Nachmittag

Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 11:45 Uhr 13:00 Uhr bis 16:45 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten 
werden aus Sicherheits-
gründen und wegen be-
hördlicher Vorschriften 
keine Abfälle am Alt-
stoffsammelzentrum an-
genommen.

Moizi und Schwab begeisterten „überMÄCHTIG“
auf der Stauseearena Lavamünd

Sperr- und Restmüllablagerungen bei den Umweltinseln verboten!
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Name:	 Dominic Maurel 
Erreichbarkeit:	 04356/2555-17
Wohnort:	 Krottendorf 21, 9472 Ettendorf 
Geburtsdatum:	 05.09.1994
Familienstand:	 ledig 
Beschäftigt seit:	 1. September 2011
Qualifikationen:	 positiver Hauptschulabschluss
Hobbies:	 Fußball, Radfahren, Zeichnen 
Aufgabengebiete:	� allgemeiner Schriftverkehr, Postausgang, Telefonate, Plakate 

aufhängen, Kopieren, Stundenzettel eingeben, Mithilfe in den 
einzelnen Abteilungen…

Ziel:	 Die Lehre positiv abzuschließen

Name:	 Bianca Loinig
Erreichbarkeit:	 04356/2555-24
Wohnort:	 Magdalensberg 130, 9473 Lavamünd
Geburtsdatum:	 08.10.1994
Familienstand:	 ledig
Beschäftigt seit:	 1. September 2011, als Bürolehrling
Qualifikationen:	� Hauptschulabschluss, ausgezeichneter Abschluss der 1. Klasse 

der FBS Villach
Aufgabengebiete:	� allgemeiner Schriftverkehr, Postausgang, Telefonate, Plakate 

aufhängen, Kopieren, Stundenzettel eingeben, Mithilfe in den 
einzelnen Abteilungen…

Ziel:	 �Mein Ziel ist es, neue Kenntnisse zu erlangen und die Lehre mit einem positiven Ab-
schluss zu schaffen.

Nach abgeschlos-
sener Lehrab-
schlussprüfung be-
ginnt für mich nun 
ein neuer Berufs-
weg. Ich möchte 
mich bei meinen 
Kolleginnen und 
Kollegen, beson-
ders bei meinem 
Ausbildner Ger-

hard Dexl für die vergangenen 3 Jahre, 
für die Begleitung und Unterstützung 
sehr herzlich bedanken. Ich wünsche 
auch den neuen Lehrlingen für die Zu-
kunft alles Gute.

Nach 3 Jahren Lehrzeit, ausgezeichnetem 
Schulabschluss und abgeschlossener Lehr-
abschlussprüfung beginnt auch für mich ein 
neuer Lebensabschnitt. Ich möchte mich 
bei Herrn Bürgermeister Herbert Hantinger, 
dem Amtsleiter Mag. (FH) Martin Laber 
und bei meinen Kollegen und Kolleginnen 
für die schöne Zeit bedanken. Besonders 
viel gelernt habe ich bei Herrn Wunder, der 
auch immer tatkräftig an meiner Seite stand 
und immer ein offenes Ohr für mich hatte. 

Natürlich wünsche ich den Gemeindebürgern und Bürgerinnen 
alles Liebe und Gute für die Zukunft und bedanke mich für die 
kooperative Zusammenarbeit. 
Den Lehrlingen Bianca und Dominic wünsche ich eine erfolgrei-
che Lehrzeit und alles Gute. 

Als Personalreferent bedanke ich mich herzlich bei Verena und Melissa und wünsche den neuen Lehrlingen alles 
Gute und viel Freunde bei der Arbeit.

Bürgermeister 
Herbert Hantinger

Die neuen Lehrlinge der Gemeinde stellen sich vor:

Für Melissa Paulitsch und Verena Gonzi gehen 3 Jahre Lehrzeit zu Ende!

Melissa Paulitsch Verena Gonzi
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Der 1. Nachtragsvoranschlag wurde in der Sitzung des Gemeindevorstandes am 04.07.2011 
behandelt. Er wurde auch ordnungsgemäß kund gemacht. Den Fraktionen wurde der Nachtrags-
voranschlag rund eine Woche vorher übermittelt. 
Wichtig ist für mich als Finanzreferat, dass der Nachtragsvoranschlag ausgeglichen erstellt 
werden konnte. 

Nachstehend ist die Gegenüberstellung der Gesamtsummen ersichtlich:

Referent für Feuerwehr, Zivil- und Katastrophenschutz, 
Personal, Finanzen, Kanal, Land- und Forstwirtschaft, 

Jagd und Fischerei, Tierkörperverwertung –
Bürgermeister Herbert Hantinger

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Finanzen:

Feuerwehrwesen:

Auch gewisse freiwillige Lei-
stungen sind enthalten. Die Fi-
nanzlage ist etwas entspannter 
als im Vorjahr.
Der Gemeindevorstand hat in 
seiner Sitzung am 04.07.2011 
mehrheitlich den Antrag an den 
Gemeinderat auf Beschlussfas-
sung gestellt.
Es sind Ausgaben für die Feuer-
wehr vorgesehen, eine Rücklage 
ist für das RLFA 2000 für die 
FF-Lavamünd eingebaut, Sub-
ventionierung für den Sportver-
ein und auch das GO-Mobil, 
welches das 10 Jahre Jubiläum 
hat. Weiters ist die Kulturhaus-

sanierung drinnen, ein Betrag für den Ankauf von Geschirr für Essen auf Rädern, Subventionierung einer Hofzufahrt und 
für den Ankauf eines Klauenpflegestandes, auch Investitionen bei den Leichenhallen der Gemeinde Lavamünd stehen an, 
wofür Geld beim Nachtragsvoranschlag enthalten ist. Ebenso verhält es sich für den Ankauf des Sportplatzgrundstückes. 
Weiters enthält der Nachtragsvoranschlag auch notwendige buchhalterische Ausgleichungen. 

Alles in allem ist eine solide Finanzsituation festzustellen. Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich den 1. Nachtragsvor-
anschlag 2011.

Voranschlag bisher

Nachtrag Voranschlag neu
(Gesamtsumme)  mehr um	 weniger um

o.H. Einnahmen 4.795.800,00 186.600,00	 0,00 4.982.400,00

Ausgaben 4.795.800,00 186.600,00	 0,00 4.982.400,00

Überschuss 0,00 0,00	 0,00 0,00

Abgang 0,00 0,00	 0,00 0,00

a.o.H. Einnahmen 368.300,00 246.800,00	 0,00 615.100,00

Ausgaben 368.300,00 246.800,00	 0,00 615.100,00

Überschuss 0,00 0,00	 0,00 0,00

Abgang 0,00 0,00	 0,00 0,00

In der Gemeinderatssitzung vom 06. Juli 2011 wurde der 
Grundsatzbeschluss, die Antragsstellung, sowie der Finan-
zierungsplan für den Ankauf eines neuen Rüstlöschfahr-

zeuges RLFA 2000 einstimmig gefasst. Nach gründlicher 
Vorbereitung mit dem GFK HBI Martin Brudermann und 
seinem Ausschuss leitete ich die notwendigen Verhandlun-

C fé Bettina
      & Konditorei, Bäckerei Kraschowitz

S´  Krügerl
Das Pub in Lavamünd

Bettina Sulzer-Gallant
Home- und Cateringservice
mit großem Festsaal
9473 Lavamünd 40
Telefon: +43 676 4231992

Web: www.skruegerl.at

Das Gasthaus mit guter Küche für Ihre Feiern!

Halloweenparty 

im S'Krügerl

31.10.3011

10 Stk. Semmel € 2.30

5 Stk. Kornspitz € 4.00
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gen mit dem Gemeindereferenten LR Josef Martinz ein, die 
von Erfolg begleitet waren.
Es wurde folgende Variante ausgearbeitet:

Der Anteil der Gemeinde ist nun in Summe gesehen rund 
Euro 160.000,-. Im Nachtragsvoranschlag, der beschlossen 
wurde, sind hierfür Rücklagen in der Höhe von Euro 
20.000,- unter gebracht worden. Es muss der Betrag von 
Euro 42.000,- der im mittelfristigen Finanzplan 2014 vor-
gesehen ist, mittels Überbrückungskredit auf 2012 vorge-
legt werden. Ebenso verhält es sich mit dem Betrag von 
30.000,- aus dem Jahre 2015. Damit wäre die Anzahlung 
von Euro 92.000,- geschafft. Die Antragstellung müsste bis 
längstens 30. September  des laufenden Jahres erfolgen. Im 
Jänner dann müsste die Bestellung durchgeführt werden. 
Ca. 5 Monate darauf wäre dann die Anzahlung von Euro 
92.000,- fällig. Der Restbetrag von Euro 68.000,- wäre 
dann 2013 fällig und würde mittels Überbrückungskredit 
aus den BZ 2015 zur Verfügung stehen, was derzeit zwar 
noch nicht beschlossen ist, aber das, müsste machbar sein.

Mit diesem Procedere, das auch in Zusammenarbeit mit 
Herrn Wunder Franz ausgearbeitet wurde, könnte nun das 
Fahrzeug heuer noch bestellt werden. 

Anschließend wird noch angemerkt, dass die Zusage für 
diese Vorgehensweise auch im Gespräch mit Herrn Mag. 
(FH) Anichhofer erfolgte.

Die Finanzierungsvariante, müsste auch im mittelfristigen 
Finanzplan Deckung finden und dahingehend auch ein In-
vestitions- und Finanzierungsplan erstellt und beschlossen 
werden.

Der Gemeinderat fasste einstimmig und ohne Diskussion 
den Grundsatzbeschluss für den Ankauf des Feuerwehr-
fahrzeuges RLFA 2000 für die FF-Lavamünd. Gleichzeitig 
wird auch die Antragstellung sowie der vom Bürgermeister 
vorgebrachte Finanzierungsvorschlag für den Ankauf eines 
RLFA 2000 der FF-Lavamünd beschlossen. 

Als zuständiger Referent werde ich gemeinsam mit den 
Verantwortlichen der FF-Lavamünd die weiteren Schritte 
in die Wege leiten, um eine konsequente Umsetzung dieses 
Vorhabens zu gewährleisten!

Gut Heil!

Herbert Hantinger
Der Referent für Feuerwehr, Finanzen,
Land- und Forstwirtschaft

Mobile FußpflegeSchöne Herbsttage wünschen

Daniela und Carmen

MALEREI · ANSTRICH
KORROSIONSSCHUTZ
VOLLWÄRMESCHUTZ

9473 Lavamünd 4A
T 04356 31 27
M 0664 38 500 62

LEHRLING

GESUCHT!

GASTHOF UND CAFÉ

Adlerwirt
empfiehlt sich allen Gästen

LAVAMÜND – HAUPTPLATZ
TELEFON 04356 / 2242
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Ehrentag der Älteren Generation

Am 27. Oktober findet heuer der Ehrentag der älteren Generation statt. 
Einladungen und der genaue Programmablauf zu diesem bunten Vormittag werden 
der älteren Bevölkerung aber noch zeitgerecht per Post übermittelt. 

Referent für Gesundheitswesen, Soziales, Angelegenheiten der
älteren Generationen, Tourismus und Fremdenverkehr,

Öffentlichkeitsarbeit –
Gemeindevorstand Gerd Riegler

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger, liebe Jugend!

Ihr GV Gerd Riegler

Soziales, Ältere Generation:

Impressionen – Ein Sommer am Naturbadesee
„Trinke Auge bis die Wimper bricht“ – I. Bachmann

Ich schwimme in den Morgen hinein.
Weiße Schleier steigen auf. Erste Sonnenstrahlen lassen den See leuchten und wärmen mich.
Über mir eine handvoll Spatzen, wie in die Luft geworfene Samenkörner. Schwäne fliegen in den Tag hinein. Sonst 
nur das Zwitschern der Vögel, Schnäbeln der Enten und Schwalben, die mit ihren Flügeln den See streifen.
Schwärme von winzigen Fischen stoben durch das Wasser, springen auf und zeichnen ein Muster aus großen und 
kleinen Ringen. Leise gleitet eine Ente ins Röhricht – einen Schilfhalm im Schnabel. Und hinterher piepsend zwei 
Kleine.
Süßwasserquallen in ihrer fragilen Schönheit atmen sich durchs Wasser. Wie Goldfäden durchwirkt schimmern die 
Schuppen der Fische.
Das smaragdgrüne Wasser unter dem Steg, über den Sonnengirlanden tanzen, scheint aus flüssigem Glas zu sein. 
Tausende Sonnendiamanten blitzen auf dem See auf.
Ein Spinnennetz glänzt in der Sonne, schwebend im Niemalsland zwischen den Planken. Einem weißen Blütenblatt 
gleich gaukelt ein Falter an mir vorüber. Wie Perlen die Tautropfen im Gras.
Wolken und Bäume spiegeln sich im Wasser. Am Himmel zieht ein Wolkenpferd vorbei. Die grün-silbernen Blätter 
meines Lieblingsbaumes bewegen sich sanft im Wind. 
Leise raschelt das Schilf. Ein Vogel ruft im Dickicht.

 „Mondbeglänzte Zaubernacht,
die den Sinn gefangenhält,
wundervolle Märchenwelt,

steig auf in der alten Pracht!“ (L. Tieck)

Ich schwimme in den Abend hinein.
Das Wasser – wie Samt und Seide. Nur die Lichtspur 
des Mondes begleitet mich.
Ein letztes Zwitschern der Vögel, Zirpen der Grillen, 
Quaken der Frösche. Hier und da springt ein Fischlein 
auf und sein silberner Bauch leuchtet im Dunkeln.
Am Bergrücken scheint ein Baum unwirklich im 
Abendlicht zu schweben. Scherenschnitten gleich die 
Bäume am Ufer, die sich schwarz im Wasser spiegeln. 
In einer Symphonie der Farben – von hellgelb, lichtblau, lila, rosa bis zartorange- weicht die Dämmerung der Nacht, 
die ihren Mantel langsam über den See breitet.

Margarethe Kramer
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Sport: Sektion Fußball
Als neuer Sportreferent der Marktgemeinde Lavamünd 
möchte ich hier auf diesem Wege dem SV - Lavamünd für 
den gelungenen in die erste Klasse D, recht herzlich gratu-
lieren. Beim ersten Heimspiel des SV – Lavamünd gegen 
SG FC Poggersdorf, am 07.08.2011 war ich natürlich dabei 
den Ankick des Spieles vorgenommen. Selbstverständlich 
habe ich auch dem Verein eine Spende von meiner Seite 
zukommen lassen. Für die begonnene Spielsaison wünsche 
ich dem SV – Lavamünd alles Gute und hoffe auch, dass er 
mit seiner verjüngten Mannschaft den Klassenerhalt 
schafft.

Sport: Sektion Tischtennis
Am 01.09.2011, um 17.00 Uhr, fand im Turnsaal der 
Volksschule Lavamünd die Vorstellung und der Fototermin 
der Tischtennismannschaft des ASVÖ – RB Lavamünd 
statt. Anwesend war der gesamte Gemeindevorstand der 
Marktgemeinde Lavamünd. Um die bisherigen Erfolge 
gebührend feiern zu können, sponserte ich dem Verein ein 
Fass Bier. Als Sportreferent wünsche ich der Mannschaft 
für die kommende Saison alles Gute und eine Anknüpfung 
an die bisherigen großartigen Leistungen.

Gemeindevorstand
Rudolf Grubelnig

Nach dem Rücktritt des Gemeindevorstandes Rüdiger Zlamy (FPK), wurde ich Rudolf Gru-
belnig (FPK), am 06.07.2011 im Zuge der Gemeinderatssitzung vom Bezirkshauptmann Dr. 
Arthur Traußnig als neues Mitglied des Gemeindevorstandes angelobt. Selbstverständlich 
habe ich auch alle Referate von meinem Vorgänger übernommen. Als erste große Herausfor-
derung muss ich mit dem, an zu hohen Kosten gescheiterten Schulprojekt, Sanierung des 
Kindergartens und der Volksschule Lavamünd, Ausbau des Dachgeschosses für die Musik-
schule und Neubau des Turnsaales bei der Volksschule Lavamünd befassen. Die Kosten für 

dieses Projekt in der Höhe von 1,1 Millionen Euro sind für unsere Gemeinde einfach nicht finanzierbar. Wir sollten daher 
die bestehenden Räumlichkeiten in der Volksschule Lavamünd inklusive des Turnsaales sanieren. Für die Musikschule 
wurde von Herrn Bürgermeister Herbert Hantinger ein Umbau der bereits sanierten Hauptschule Lavamünd als Variante 
vorgeschlagen. Dieser Umbau würde das Budget der Gemeinde stark belasten, da an den Schulverband jährliche Miet- 
bzw. Betriebskosten in der Höhe von mindestens 12.000.- Euro anfallen. Als günstigere Variante bieten sich daher die leer 
stehenden Räumlichkeiten in der Volksschule Ettendorf an. Da die Volksschule Ettendorf im Besitz der Gemeinde Lava-
münd ist, wäre zwar auch ein teilweiser Umbau nötig, die jährlichen Mietkosten würden jedoch zur Gänze entfallen. Au-
ßerdem wäre auch der Schulstandort Ettendorf durch die Eingliederung der Musikschule langfristig gesichert. 

Referent für Kindergarten und Schulangelegenheiten,
Jugendangelegenheiten, Musikschule, Sport- und

Familienangelegenheiten –
Gemeindevorstand Rudolf Grubelnig

Sehr geschätzte Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger, liebe Jugend!

Ihr Glasermeister
wenn’s um Bauen mit Glas geht!

Fachliche Beratung für Neuverglasungen im Innen- 
und Außenbereich

Spiegel und Gläser mit
Facetten und Rillenschliff

Reparaturverglasung

Bilder und Objektrahmung nach Maß

Pokale und Sportpreise mit Beschriftung

Hebebühnenverleih

Kuststofflager: Plexi, Lexan 
und Thermo Clear

GmbH

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul • Tel.: 04357/2005 • 0664/5161740 • e-mail: joelli-glas@aon.at

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at
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Alfred Graf
Pensionist

Sternzeichen: Widder

Stefanie Götsch 
Zahnarzt- und 

Prophylaxeassistentin
Sternzeichen: Fisch

Melissa Zellnig
zurzeit in der 

Gastronomie tätig
Sternzeichen: Löwe

Christoph Maier
Technischer 

Vertriebsangestellter
Sternzeichen: Löwe

??
Kurz gefragt

Einen schönen Urlaub 
am Meer

Auf meine Familie auf 
mein Haus und auf die 

Arbeit

Schweinsbraten 

zu Hause

Das die Politiker nicht 
zusammenarbeiten 

können

Nein

… bessere Zusam-
menarbeit in der

Gemeinde

Einen Reise auf die 
Malediven

Auf meine Familie und 
meine Freunde

Oma Tinis
Kärntnernudel

Tauchurlaub
in Kroatien 

Ungerechtigkeit und 
Vorurteile

Ja

Ich habe den besten 
Mann der Welt!

Was würden Sie 
gerne einmal

erleben?

Auf welche Dinge 
können Sie in 

Ihrem Alltag nicht 
verzichten?

Was ist Ihr
Lieblingsessen?

Wo haben Sie
heuer Ihren Urlaub 

verbracht?

Worüber können 
Sie sich ärgern?

Haben Sie unsere 
Freizeitanlage 
heuer genutzt?

Was Sie in kurzen 
Worten schon 

immer loswerden 
wollten…

Shoppen ohne Ende

Freunde, Familie

Pizza

Porec

Falschheit

Ja

Ich bin mit meinen 
Leben vollkommen

zufrieden

Eine Reise mit meiner 
Familie in ein fernes 

Land

Auf meine Familie

Lasagne

Nach der Geburt unse-
res Sohnes schön und 

erholsam zu Hause

Über schlechte Auto-
fahrer und falsche 

Menschen

Ein paar Mal zum 
Baden gehen

Ich hoffe, dass Lava-
münd wieder mehr le-
benswert wird um die 
Abwanderung stoppen 

zu können.
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VOLKSSCHULE LAVAMÜND - VIELSEITIG AKTIV
Kunstprojekt an der VS Lavamünd
Im zweiten Semester des vergangenen Schuljahres organi-
sierte die VS Lavamünd ein Kunstprojekt mit der
Kärntner Künstlerin Danja Kulterer.
Als Thema diente die bekannte Sage vom Dreifaltigkeits-
felsen. Die Klassenlehrer/innen machten die Schüler/innen 
mit dem Inhalt der Sage vertraut und arbeiteten ihn auf 
vielfältige Weise auf. Die Sage wurde traditionell oder als 
Lesepuzzle gelesen, erzählt, gespielt oder im Rollenspiel 
aufgearbeitet. Die erste und die zweiten Klassen mar-
schierten sogar zum Dreifaltigkeitsfelsen, um bildnerische 
Eindrücke zu sammeln. So manch einer glaubte schon zu 
wissen, wo das geheimnisvolle Tor zur düsteren Höhle ge-
wesen sein könnte, andere waren davon überzeugt, eines 
der Furcht erregenden Tiere im Wald gesehen zu haben.
All diese Inspirationen arbeitete die Künstlerin mit den 
Schülern in Kleingruppen von 6 Schülern auf. Angeregt 
von stimmungsvoller Musik verbildlichten die Schüler ihre 
im Kopf entstandenen Bilder zunächst in Skizzen. Die aus-
sagekräftigsten Entwürfe wurden auf der Leinwand mit 
fröhlichen Farben umgesetzt. Nebenbei erlernten unsere 
Schüler auch neue bildnerische Gestaltungstechniken.
Mit viel pädagogischem Einfühlungsvermögen kreierte die 
erfahrene Künstlerin mit jeder Klasse ein farbenfrohes und 
aussagekräftiges Bild. Die Bilderfolge wurde im Rahmen 
des Schulschlussfestes am 1. Juli dieses Jahres den Eltern 
und Gönnern unserer Schule präsentiert.

Zu Beginn eröffnete der Chor mit der Spielmusik unter 
der Leitung von VOL Ida Maria Hantinger mit einigen 
stimmungsvollen Weisen.

Nach der Begrüßung folgte die Präsentation der Werke 
durch die Künstlerin und die Schüler/innen.
Anschließend gab es die schwungvollen Beiträge der ein-
zelnen Klassen.
Am Ende der Veranstaltung zeigten die Musikschüler der 
Musikschule Lavamünd (Lehrerinnen Frau Gradischnig-
Rapoldi und Frau Furian) ihr Können.
Kulinarisch verwöhnt wurden alle Mitwirkenden und 
Gäste abschließend von unserem Elternverein, der im 
Freien das Büffet errichtet hatte.
Vielen Dank der Familie Koroschetz für den Apfelsaft!

Als einen der Ehrengäste konnte die Schulleiterin VD 
Anna Plimon, Herrn Bgm. Herbert Hantinger begrüßen, 
der das Projekt mit 500€ großzügig unterstützte. Weiters 
wurden der Amtsleiter der Marktgemeinde Lavamünd, 
Herr Mag. (FH) Martin Laber, der Sektionsleiter des Tisch-
tennisvereins, Herr Josef Matschitsch, die Vizebürgermei-
sterin von Neuhaus, Frau Elisabeth Sadnek, die 100€ 
spendete, Herr PG Friedolin Urban- Keuschnig, der Kom-
mandant der FF Lavamünd, Herr Martin Brudermann, Herr 
GI Reinhold Ertler, Herr HD Werner Sternjak, die Leitere-
rin des Gemeindekindergartens, Martina Lippauer und die 
Obfrau des EV der VS Lavamünd, Frau Gerlinde Weilguni, 
willkommen geheißen.

Wir bedanken uns bei der Künstlerin, den Sponsoren 
und unseren Schülern für die wunderschönen Bilder, 
die nun im Eingangsbereich unseres Schulhauses zu 
bewundern sind.

Das Team der VS Lavamünd
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VS Ettendorf – Schulbericht

Im neuen Schuljahr 2011/12, das unter dem Motto „Wir leben in einer schönen Welt – unsere Schule ist ein Platz, der 
uns besonders gut gefällt!“ steht,  werden wir unser „Klassenzimmer im Freien“ erweitern und den Schulgarten neu 

gestalten.
Im Rahmen des Comeniusprojektes „Wir lernen gesund zu leben“, 
das wir gemeinsam mit 9 Schulen aus 9 Nationen durchführen, wer-
den zahlreiche Ideen erarbeitet, gemeinsam umgesetzt und präsen-
tiert werden.
Wir freuen uns auf die interessante und praktische Arbeit und laden 
schon heute alle herzlich zur Mitarbeit ein!

Die außergewöhnliche Zusammenarbeit in der VS Ettendorf mit der 
Bevölkerung, mit Mitgliedern örtlicher Vereinen und Vertretern ver-
schiedenster öffentlicher Institutionen konnte bei der Realisierung 
unseres „Klassenzimmers im Freien“ und beim wunderschönen ge-
nerationsübergreifenden Familienfest am 1. Juli 2011 erlebt werden.
Allen, die zum Gelingen dieses einzigartigen Gemeinschaftsprojek-
tes beigetragen haben sei nochmals herzlich gedankt!

Feierliche Einweihung und Segnung unseres
„Klassenzimmers im Freien“

Mit sehr vielen Gästen aus nah und fern feierten die SchülerInnen der 
VS Ettendorf bei wunderschönem Wetter, ihr Spiel- und Grillfest 
anlässlich der Einweihung ihres „Klassenzimmers im Freien“ im 
Juli 2011.
Nach dem Programm, das von allen SchülerInnen, den Kindergar-
tenkindern und dem Chor „Die Spätlese“ beeindruckend darge-
bracht wurde, segnete Dechant Mag. Marko Lastro das „Klassen-
zimmer im Freien“. 
Die, von der Künstlerin Elena Knapp gemeinsam mit den Schüle-
rInnen organisierte Ausstellung, fand beim Publikum großen An-
klang; weitere Aktivitäten sind bereits geplant - wir freuen uns 
schon sehr auf die neuen Projekte mit der Künstlerin.

VD Monika Kurtović konnte im Anschluss einen kurzen Überblick 
über das großartige Gemeinschaftsprojekt geben:

2007/08	�Gewinn bei Österreich-Wettbewerb SPAR- „Jack the 
snack“

2008/09	�Projektvorstellung – Ktn. Landesregierung „Novicus 
unser Dorf“

	� Orgelprojekt „Cilli Orgelmaus“ – Restaurierung der Orgel 
in der Pfarrkirche

2009/10	Festveranstaltung „40 Jahre VS Ettendorf“ 
2010/11	� Beschluss Schulprojekt „Klassenzimmer im Freien“ 

im Frühling umzusetzen und mit einem generations-
übergreifenden Familienfest einzuweihen.

	� März – Gewinn bei Wettbewerb „Bauhaus macht 
Schule“

	 April - Beginn der Projektumsetzung
	 Juni - Abschluss der Projektarbeiten 
	� 1.Juli offizielle Übergabe des Pavillons  „Klassenzim-

mer im Freien“ 

Projektteam:
VD Monika Kurtović, Helmut Pansi, Gerald Steiner, Emmerich 
Riegler, Maximilian Riegler, Hubert Würnsberger, Anton Rusch 
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Ausführende und projektunterstützende Firmen:
Theuermann Manfred - Planung des Pavillons, Firma Stei-
ner, Firma Geißelbacher, Firma Brunner, Firma Erdbewe-
gung Ninaus, Firma Bauhaus, Kommerzialrat Hubert 
Würnsberger, Marktgemeinde Lavamünd, Kärntner Landes-
regierung „Novicus – unser Dorf“
Unterstützende Vereine:
Lehrerinnenteam der VS Ettendorf, Vereinsgemeinschaft 
Ettendorf, Pensionistenverband Ettendorf, ÖKB, KAB, SPÖ 
Ettendorf, Elternverein Ettendorf
und viele fleißige HelferInnen aus der Bevölkerung
Großzügige Sponsoren beim Fest: SPAR Österreich,
Bäckerei Knusperstube, Adeg Kampl, Adeg St. Paul, Wech 
Geflügel, Bäckerei Kraschowitz, GH Kaimbacher, GH 
Gössnitzer, Cafe Sternweiß, Cafe 122, Bäckerei Lackner, 
Wurstwaren Freitag – St. Georgen, Raiffeisenlagerhaus, 
Getränke Aufhauser, Firma OBI, Firma Baumax, KIKA 
Wolfsberg, Firma Guetz St. Paul, Raiffeisenbank Ettendorf, 
Gärtnerei Messner in Griffen
Ehrengäste: Dechant Mag. Marko Laštro, LR Christian 
Ragger, LHStv. i. R. Rudolf Gallob, Bgm. Herbert Hantin-
ger mit Gemeindevorständen, Gemeinderäten und Amtslei-
ter der Marktgemeinde Lavamünd, Musikkoordinator des 
Landes Kärnten Bernhard Zlanabitnig BSI Wolfsberg Hau-
dej Thomas mit Gattin, BSI Villach Mag. Johanna Trodt-
Limpl, Direktorinnen Henrike Klever, Notburg Zimmer-
mann, Elisabeth Wechselberger, Landesobmann des 
Elternvereins Kurt Lobnig, Hofrat Dr. Inge Postl aus Graz, 

Dr. Schreitter, Friederike Pucher, Prof. Zimmermann, Prof. 
Winkler, Künstlerin Elena Knapp mit Familie, SanDami-
ano-Buchhändler Ernst Unterkirchner, Irmgard Storfer von 
der Knusperstube, zahlreiche Abordnungen der örtlichen 
Vereine und viele wohlwollende Besucher aus nah und fern.

Weitere Informationen und Bilder sind auf unserer Schulho-
mepage www.vs-ettendorf.ksn.at  Aktivitäten abrufbar.

M. Kurtović

Tel. 04356 2252-0
Fax 04356 2252-4

•	Individuelle Planung und
	 Möbelgestaltung aller
	 Wohnbereiche
•	Küchen

•	Haustüren
•	Innentüren
•	Stiegenbau
•	Holzdecken

… in jeder Beziehung zählen die Menschen.
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Lieber Leserinnen und Leser
der Lavamünder Gemeindezeitung!

Ich habe mit Beginn des vergangenen Schuljahres hauptverant-
wortlich das Direktorenamt in der Hauptschule Lavamünd über-

nommen. Mit 1. September 2010 war es vorerst provisorisch und 
mit 1. April 2011 wurde ich definitiv vom Land Kärnten bestellt.

Mein Name ist Sternjak Werner, geboren wurde ich 1961 in 
Achalm 18 im Hause meiner Oma, maturiert habe ich 1980 am 
Stiftsgymnasium in St. Paul und danach besuchte ich bis 1983 die 
Pädagogische Akademie in Klagenfurt.
Mein Vater Mini war Gastwirt und Angestellter einer Versicherung 
und ist 2008 verstorben. Aus seiner Wirtszeit bin ich wahrschein-
lich noch vielen als Discjockey bekannt. 
Meine Mutter Helga ist Gastwirtin im (Un)Ruhestand und war in den 70er Jahren Aufräumerin in meiner Schule.
Familienstand: Ich bin seit 24 Jahren mit Irene verheiratet und habe 2 Kinder: Sabrina (28), die mich noch heuer zum Opa 
macht und Adrian (20). Ich wohne mit meiner Familie in meinem kleinen Häusel in Pudlach.
Bisher war ich Lehrer für Mathematik, Physik, Chemie und Geometrisch Zeichnen. Ich arbeite nunmehr im 28. Dienstjahr 
an der HS Lavamünd.
Meine Schwächen: emotionell, mit Mensch und Tier sehr mitfühlend, oft bis zu Tränen gerührt und dann noch die lila 
verpackte Schokolade 
Stärken: genau, konsequent, ordnungsliebend, teamfähig, sozial, gerecht, arbeitswillig, 
Hobbies: Leider habe ich fast keine Zeit mehr dafür. Ausgestellt in einem kleinen Privatmuseum habe ich mindestens 250 
alte Radios, 130 Bügeleisen, 25 Zweiräder und einige Oldtimer-Autos, viel Rostiges und Verstaubtes aus den Dachböden 
und Scheunen der Gemeinde Lavamünd und Umgebung. Zur Zeit in Arbeit: 2 Steyr Traktoren aus den 50ern und der Aus-
tin Healey Bj. 1962 meiner ehemaligen Kollegin Gutschi Eva. Ich genieße aber auch sehr gerne die Ruhe und die Natur im 
Hause meiner Mutter hoch oben über Ettendorf am Lamprechtsberg.

Der Amtsübernahme ging eine gute Vorbereitung voraus, zumal ich schon in den Jahren davor neben meiner Unterrichts-
tätigkeit die „Chefluft von OSR Alexander Slamanig“ schnuppern durfte. 
Ich zähle und ich baue auf ein motiviertes, engagiertes und erfahrenes Lehrerteam und Schulpersonal, welches mir mit Rat 
und Tat zur Seite steht. Der gute Ruf der Hauptschule Lavamünd reicht bis in das Bundesministerium nach Wien. Mehre-
re Auszeichnungen konnten wir ebendort in der letzten Zeit abholen.
Sechzehn dienstältere Kollegen aus unserer Schule haben zu meinem Gunsten auf eine Schulleitung verzichtet, was mich 
natürlich schmeichelt, für mich aber auch ein enormer Auftrag ist. Auf die Erfahrung von 7 Schulräten kann ich im Hause 
jederzeit zurückgreifen.

Die Zusammenarbeit mit den Institutionen und Ämtern – hier insbesondere die Gemeinde Lavamünd, Schulaufsicht und 
umliegenden Schulen (VS Ettendorf, VS Lavamünd, Musikschule), aber auch über die Gemeindegrenzen hinweg, ist mir 
sehr wichtig und klappt bisher bestens. Ich spüre auch die Zustimmung der Eltern und bedanke mich an dieser Stelle bei 
jenen Gemeindebürgern, die mir in der Zeit meiner Überle-
gung Mut zugesprochen haben und ihre Unterstützung zu-
gesagt haben.

Ich bin bereit, in der Hauptschule Lavamünd mit mei-
nem bewährten Team gut weiter zu arbeiten und in den 
nächsten Jahren eine personelle (Pensionierungen ste-
hen in den kommenden Jahren an!) und strukturelle 
Erneuerung durchzuführen“. Das unmittelbare Ziel ist 
die Installierung der „Neuen Mittelschule“ und wenn 
die Zeit dafür reif ist und es auch von den Eltern ge-
wünscht wird, wird es eine Nachmittagsbetreuung 
geben.

W. Sternjak

Der „neue“ Direktor der Hauptschule Lavamünd

Bundesministerin Claudia Schmied mit Direktor
Werner Sternjak

•	 Reichhaltige Speisekarte
•	 Räumlichkeiten für
	 Familienfeiern, Taufen u.s.w.
•	 Schöner Sitzgarten
•	 Kinderspielplatz
•	 Biker u. Radlerfreundliche
	 Gaststätte

S k o f  S i b y l l e  /  ✆ 0 4 3 5 6  2 2 2 8
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Schulräte sind erfahrene und verdienstvolle Pädagogen. In der Hauptschule Lavamünd hatten bisher fünf Pädagogen 
diese Auszeichnung: SR Herbert Kienzer, SR Annemarie Kolbenbauer, SR Margit Meyer, SR Christine Laber, SR 

Herta Radl-Findenig. Neu dazu gekommen sind: SR Juliana Spendel, SR Siegi Hoffmann. Herzliche Gratulation!

Computerkenntnisse und Fertigkeiten sind heute in allen 
Lebensbereichen immer wichtiger und aus keinem 

Berufszweig mehr wegzudenken. Deshalb hat sich die 
Hauptschule Lavamünd entschlossen, ihren Schülern die 
Möglichkeit zu bieten das ECDL Zertifikat zu erhalten. 
Das ECDL Core besteht aus sieben Modulen: Grundlagen 
der Informationstechnologie, Computerbenutzung und Da-
teimanagement, Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, 
Datenbank, Präsentation, Information und Kommunikati-

on. Nach sieben positiv absolvierten Tests, überwacht von 
der ECDL Foundation, erhalten die Schüler den Euro-
paischen Computerführerschein, den ECDL Core und ver-
schaffen sich damit einen wichtigen Vorteil im Wettbewerb 
am Arbeitsmarkt. Nähere Informationen für unsere Haupt-
schüler gibt es in der ersten Schulwoche. Wer sich jetzt 
schon informieren will: www.ecdl.at
Auch von der Volkshochschule wird im Herbst ein Kurs für 
Erwachsene organisiert. Mehr dazu im Kursheft der VHS.

Bereits zum fünften Mal wurde der Friedenspreis der 
HS Lavamünd vergeben. Ein Kuratorium bestehend 

aus den Fondsmitgliedern vergab nach intensiven Beratun-
gen den Friedenspreis HS Lavamünd 2011 an die Schüle-
rInnen der 4c Klasse, die die Jury unter anderem auch 
durch die Kontinuität ihrer Einreichungen, drei in den letz-
ten Jahren, überzeugte. Mit dem Filmprojekt "Bad Kids – 
never give up!" soll für die anderen SchülerInnen erkennt-
lich gemacht werden, wie sich ein Mobbingopfer fühlt und 
wie schnell eine Situation kippen kann. Der Friedenspreis 
HS Lavamünd ist mit 200 € dotiert. Durch die Großzügig-
keit einzelner Kuratoriumsmitglieder konnten auch die an-
deren Einreichungen bedacht werden. Die Marktgemeinde 
Lavamünd stellte zudem Badekarten zur Verfügung. Be-
sonders erfreulich war heuer die Nennung von vier Schüle-
rInnen (Katja Tschreschnig, Lukas Weilguni, Anja Wal-
kam, Kerstin Hassler) die durch ihr Verhalten und ihren 
Einsatz für andere nominiert wurden. Eine Anerkennung 
gab es auch für die Gruppe der PeermediatorInnen, in die 
die Jury große Hoffnungen für das nächste Schuljahr setzt. 
Der Friedenspreis der HS Lavamünd soll SchülerInnen 
auszeichnen und belohnen, die sich um ein gutes, faires 
Miteinander im Schulalltag und darüber hinaus bemühen. 

Das Kuratorium Friedenspreis HS Lavamünd setzt sich 
zusammen aus jeweils einen Vertreter Hauptschule Lava-
münd, Abwehrkämpferbund Ortsgruppe Lavamünd/Neu-
haus, Cafe Bettina, Lavamünd, Inh. Bettina Gallant-Sulzer, 
Elternverein der Hauptschule Lavamünd, Kärntner Spar-
kasse Zweigstelle Lavamünd, Marktgemeinde Lavamünd, 
Österr. Kameradschaftsbund/Ortsverband Lavamünd, 
Pfarre Lavamünd, Raiffeisenbank Lavamünd, Sportverein 
Lavamünd.

Sieben Schulräte – zwei neu!

ECDL - Europäischer Computerführerschein 
für unsere Hauptschüler

Friedenspreis HS Lavamünd heuer bereits 
zum fünften Mal vergeben

Die stolzen Gewinner Friedenspreis HS Lavamünd 2011 (v.l.n.r.) 
Michelle Wagner, Andrea Machalka, Bianca Janc, Stefanie Skuk, 
Anika Kupferschmied, Katharina Sekolovnik, Raphael Golez, Patrick 
Traussnig, Patrick Terler, Tristan Faullant.
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Grandioses Chorkonzert 
zweimal ausverkauft!
Mit einer Rekordbesucherzahl 
wurden die beiden von Chorleiter 
Siegi Hoffmann geleiteten Musica 
Sacra - Konzerte im Rahmen des 
St. Pauler Kultursommers belohnt. 
Insgesamt 1300 Zuhörer waren 
vom Klangerlebnis der 180 Mit-
wirkenden überwältigt und spende-
ten Standing Ovations. Erstmals 
wurden dabei in der St. Pauler 
Stiftskirche zwei Videowalls ein-
gesetzt, um allen Besuchern neben 
optimalem Hörgenuss auch gute 
Sicht zu bieten.
Sowohl die Kärntner Erstaufführung von J. Rutters „Mass of the Children“, als auch der zweite Teil des Programms zeig-
ten, dass auch in einer sogenannten Randregion erstklassig musiziert und Chormusik vom Feinsten interpretiert werden 
kann. 

Projektchor auf Englandreise
Nach den zwei ausverkauften Konzerten im Rahmen 
des St. Pauler Kultursommers begab sich ein Groß-
teil der mitwirkenden Sängerinnen und Sänger auf 
eine Konzertreise nach England. Dort war man pri-
vat zu Gast bei den Mitgliedern der „Hutton & Shen-
field Choral Society“ östlich von London in der 
Grafschaft Essex, die vor zwei Jahren in der Pfarr-
kirche Lavamünd mit einem Konzert zu Gast waren. 
Musikalischer Höhepunkt war die gemeinsame Auf-
führung von J. Rutters  „Mass of the Children“ unter 
der Leitung von Musikdirektor Tim Hooper. Über-
zeugen konnte der „österreichische Chor“ unter der 
Leitung von Siegi Hoffmann aber auch mit seinen 
eigenen Darbietungen. So wurde u.a. in der großen 
Brentwood Cathedral eine Bischofsmesse musika-
lisch umrahmt, bei der das Oberhaupt der „Roman 
Catholic Diocese - Covering Essex & East London“ 
zwei Erwachsenen das Sakrament der Taufe und der Firmung spendete.
Ausflüge in die berühmte Universitätsstadt Cambridge und in die „City of London“ rundeten den Englandaufenthalt ab. 
Mit einer herzlichen und kulinarisch wunderbaren „Goodbye-Party“ verabschiedeten sich die englischen Gastgeber beim 
65-köpfigen Kärntner Chor, der dann nach sechs erlebnisreichen Tagen mit Ryanair in seine Heimat zurückkehrte. 

Ein “Da capo” von MUSICA SACRA 2011
Das zweimal ausverkaufte „Musica Sacra“-Konzert im Rahmen des heurigen St. Pauler Kultursommers erfährt eine Neu-
auflage. Die rund 180 Vokalisten und Instrumentalisten stellen sich diesmal in den Dienst der ORF-Aktion „Nachbar in 
Not - Hunger in Ostafrika“.
Dabei kommt es auch zur Präsentation einer CD und DVD (www.dohrrecords.com) des diesjährigen Kultursommerhöhe-
punktes im Lavanttal. 

Benefizkonzert für Afrika:
Sonntag, den 25. Sept. - 16.00 Uhr - Stiftskirche St. Paul
Es war dies ein Chorprojekt der Chöre aus Bach, Ettendorf und Lavamünd, sowie der Schulchöre der MHS Wolfsberg und 
HS Lavamünd, sowie dem Instrumentalensemble der Camerata Wolfsberg.
Dieses einmalige Konzerterlebnis ist bei Dohr Records übrigens auch auch im Top „Full HD-Format“ erhältlich.

Projektchor „Musica scara“

Der Projektchor „Musica Sacra 2011“ freut sich gemeinsam mit seinen musikalisch Verantwortli-
chen über den großen Erfolg im Rahmen des St.Pauler Kultursommers.

Der „Kärntner Chor“ unter der Leitung von Musikdirektor Tim Hooper 
bei der gemeinsamen Probe mit unserem englischen Gastgeberchor
und dem Brentwood Ursuline Chamber Choir!
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Filmaufnahmen in Lavamünd!

Im Juli war unsere Gemeinde Schauplatz für Filmaufnah-
men.  Mit von der Partie waren ORF-Sportreporter-Le-

gende Sigi Bergmann, Boxeuropameister Jo „Tiger“ Pach-
ler und viele Akteure aus unserer Gemeinde. 
Aber der Reihe nach: Ausschlaggebend war ein Tipp von 
Jo „Tiger“ Pachler an seinen Freund den Regisseur und 
Autor Ferdinand Macek. Pachler legte ihm nahe, sich an 
Brudermann Siegfried sen., zwecks Unterstützung bei sei-
nem Filmprojekt zu wenden. Wer Sigi kennt, weiß wie ihn 
unser Heimatort am Herzen liegt und er die noch intakte 
Schönheit der Natur bewundert. So war es für ihn selbst-
verständlich seine Hilfe zuzusagen und dem Regisseur die 
versteckten Schönheiten rund um unseren Ort zu zeigen. 
Sofort war Macek Feuer und Flamme und sagte Aufnah-
men für seinen Film über Heilquellen Kärntens in Lava-
münd zu. Für die Out-
doorsequenzen des Filmes 
bat Brudermann Outdoor-
Guide Karl Kramer ihm 
zur Seite zu stehen. Auch 
er sah die gute Gelegen-
heit, seinen Heimatort po-
sitiv bekannt zu machen 
und half seinem Freund 
Brudermann gerne bei der 
Koordination im Vorfeld 
des Projektes.
 Ohne politische  Einflus-
snahme, die im Film nicht 
erwünscht war, werkte 
dieses Duo sehr engagiert 
und nützte viele private 
Beziehungen um für die 
Filmaufnahmen das per-
fekte Umfeld zu schaffen.
Nach Wochen der Vorbe-
reitung war es dann end-
lich soweit.

1. Juli: erster Drehtag!
Alle waren sehr gespannt und auch ein bisschen aufgeregt.
 Am Programm stand der „traditionelle Floß-Kirchtag“.
 Dabei sollten die Lavamünder Bürger auf einem Floß, 
dankenswerterweise unentgeltlich zur Verfügung gestellt 
von Flößer Robert Paulitsch, die Drau heruntergleiten. Auf 
dem Floß wird so richtig mit den Schuplattlern, den Stock-
hiatlan und vielen lustigen Laiendarstellern gefeiert. Plötz-
lich taucht an der Einmündung des Wassererlebnisweges 
ein grauhaariger, sportlicher Mann mit einem Rucksack auf 
und winkt das Floß heran. Er bittet mitfahren zu dürfen und 
wird an Bord genommen. Es handelt sich um Sigi Berg-
mann, unterwegs durch Kärnten auf der Suche nach Heil-
quellen des Landes. Das Hallo ist groß, denn Bergmann hat 
einen Bekanntheitsgrad der einem Bundespräsidenten in 

Zum neuen Musikkoordinator für Kärntens Pflichtschulen wurde Dipl. Päd. SR 
Siegi Hoffmann von der  Hauptschule Lavamünd bestellt. Er tritt damit die Nach-

folge von Prof. Bernhard Zlanabitnig an, der in dieser Funktion viele Jahre wertvolle 
Impulse  für die Musikerziehung in Kärnten gesetzt hat.
Auch Siegi Hoffmann, seit über 30 Jahren Lehrer an der HS Lavamünd und seit 25 
Jahren führendes Mitglied in der Landesarbeitsgemeinschaft für Musikerziehung hat 
als anerkannter Referent in der Lehrerfortbildung in Sachen Musik viele wichtige  
Meilensteine gesetzt. So war es nicht verwunderlich, dass er für diese wichtige Funk-
tion gewünscht und nun auch bestellt wurde. Mit einer halben Lehrverpflichtung 
bleibt er aber einstweilen der HS Lavamünd als Musikpädagoge erhalten, sodass der 
Musikschwerpunkt an der Schule erfolgreich weitergeführt werden kann. Direktor 
und Kollegium sind stolz auf diese Berufung, die insgeheim auch als eine Auszeich-
nung für die Hauptschule Lavamünd gewertet werden kann.

Siegi Hoffmann ist neuer Musik-
koordinator des Landes Kärnten

Siegi Hoffman als Dirigent des Chor-
projektes 2011
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nichts nachsteht. Bettina Gallant-Sulzer kredenzt ihm als 
Willkommensgruß eine von ihr entworfene Mostwein-
Bowle. Gerald Melcher, für den Film in Diensten der Gast-
wirtin, verwöhnt Sigi mit einem Apfel-Mostfisch. Kajak-
fahrer, Fischer und Bootsfahrer tummeln sich auf dem 
Wasser und geben ein buntes Bild für die Aufnahmen ab. In 
der Stausee-Arena angekommen spielt noch das Carinthia 
Saxophonquartett einige ihrer bekannten Stücke. 

Mit großem Eifer ist unsere Feuerwehr dabei und ermög-
licht erst, dass Außenaufnahmen und dringende Personen-
transporte durchgeführt werden können. Ohne ihr Engage-
ment wäre dieses Bildmaterial nicht möglich gewesen.

Regisseur Macek ist hochzufrieden und lobt unsere Dar-
steller und bedankt sich allseits für die Unterstützung, die 
er selten wo anders in dieser herzlichen Form erlebt hat.

8. Juli: zweiter Drehtag!
Ein wenig professioneller und abgebrühter treten Bruder-
mann und Kramer an die bevorstehenden Aufgaben heran. 
Gilt es doch kühlen Kopf zu bewahren und mit Sigi Berg-
mann den Kletterfelsen unter der Dreifaltigkeits-Kirche zu 
bezwingen. Während Kramer als „Bergmann“ die Wand 
erklettert, fährt Brudermann mit dem berühmten Sigi die 
schmale Straße zur Kirche hinauf. Oben noch einen Kame-
raschwenk über die gesamte Gegend, und schon geht es 
zum nächsten Drehort.
Am alten Bahnhof steht eine Fahrrad-Draisine bereit. Diese 
nützt Bergmann um nach St.Paul zu gelangen. Unterwegs 
wirft er einen Blick von der Eisenbahnbrücke hinunter in 
das tief eingeschnittene Becken der Lavant und erspäht 
einen Wildwasser-Kajaker. Kurz  bleibt er stehen, um auf 
den Radweg zu wechseln und mit dem „Adlerwirt-Seppl“ 
ein paar Meter zu radeln.
Nächster Stopp – „Fauler Felsen“. Hier findet Bergmann 
„zufällig“  einen Stein mit fossilen Einschließungen. Auch 
der idyllische Verlauf der Lavant im Bereich der „Moar-
Höll“ lädt ihn noch zum Verweilen ein und er kann dabei 
Kajakfahrer und Fliegenfischer bei ihrem naturverbunde-
nen Hobbys zusehen.

Nach diesen gelungenen Aktionen geht’s noch zum Schau-
felbauer, wo es sich unser Sigi Brudermann nicht nehmen 
lässt alle zu einer Jause einzuladen.
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22. Juli: dritter Drehtag!
An diesem Tag sind Aufnahmen von Flora und Fauna am 
Draustausee geplant. Brudermann und Kramer dürfen 
mit Erlaubnis von FF-Kommandant Brudermann Martin 
das Feuerwehrboot als Transportmittel benützen. Damit 
ist es dem Regisseur möglich, wunderschöne Land-
schaftsbilder, Unterwasseraufnahmen und seltene Tier-
bilder einzufangen.

Das gesamte Filmprojekt wird eine Mischung aus Reise-
Doku und Universum und sollte am Sonntag, den 23. 
Oktober im ORF als „Österreich-Bild“ ausgestrahlt wer-
den. Weiters sind die Sender 3sat und Servus TV interes-
siert. Je nach Bedarf dauert der Beitrag zwischen 25 und 
60 Minuten. Der Regisseur hat versprochen, seinen 
Dank für die tolle Mithilfe unsererseits darin auszudrüc-
ken, dass er möglichst viel über Lavamünd ein-
zubauen versucht.
Außerdem lädt für unser herzliches Mittun Sigi 
Bergmann zu einer Lesung aus seinem Buch 
über den ehemaligen Boxer Hans Orsolic, vor-
aussichtlich am 14. Oktober, ins Cafe Bettina.

Danke nochmals allen Mitwirkenden!!!
Dies alles hat bewiesen, dass auch „einfache“ 
Bürger mit privatem Engagement fähig sind 
etwas in unserer Gemeinde voranzubringen. Es 
bedarf nicht immer der Politik oder öffentlichen 
Geldern – nein – wer den Mut hat sich persönlich 
einzusetzen, kann viel Positives bewirken!

Karl Kramer

Blumenolympiade 2011

Die Marktgemeinde Lavamünd 
nahm heuer wieder an der 

Blumenolympiade in der Katego-
rie „Einzelbewerb“ teil. 11 Anmel-
dungen langten dafür bei der 
Marktgemeinde Lavamünd ein. Im 
Juli fand die Bewertung durch eine 
Jury des „Förderverein Garten“ 
statt. 



Kategorie Name Vorname Ort
Platzierung auf 
Gemeindeebene

1 Gasthöfe und 
Hotels Cimenti

Thomas und 
Brigitte, GH-
Hüttenwirt

9473
Lavamünd 1

2 Bauernhöfe und 
Buschenschanken Plösch Gerlinde, vlg. 

Maierhofer
9472
Ettendorf 1

2 Bauernhöfe und 
Buschenschanken Koroschetz Barbara, vlg. 

Krumpatsch
9473
Lavamünd 2

2 Bauernhöfe und 
Buschenschanken Grubelnig Dietmar 9473

Lavamünd 3

4 Privathäuser mit 
Balkon und Garten Praper Gerhard 9472

Ettendorf 1

4 Privathäuser mit 
Balkon und Garten Gutschi Eva 9473

Lavamünd 2

6 Fenster- und
Blumenschmuck Karnitschnig Desiree 9473

Lavamünd 1

7 Sonderobjekte 
und Sonderpreise Polz Christine 9473

Lavamünd 1

7 Sonderobjekte 
und Sonderpreise Dörfler Bibiane 9473

Lavamünd 2

7 Sonderobjekte 
und Sonderpreise

Prinster/
Witschnig

Karin/Wil-
helmine

9472
Ettendorf 2

7 Sonderobjekte 
und Sonderpreise Walkam Irmgard 9473

Lavamünd 3
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Wir danken den nachstehend angeführten Bewerbern für die Teilnahme:
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Bauernausflug ins Burgenland
Am 26. August machten sich 44 reiselustige Bäuerinnen 

und Bauern, darunter unser Bürgermeister Herbert 
Hantinger, zu einer 2-tägigen Lehrfahrt ins Burgenland auf. 
Unsere erste Station führte uns ins „Kuhcafe“, im steiri-
schen Joglland, wo wir nach einer kräftigen Stärkung den 
neugebauten Milchviehstall besichtigten. Das besondere an 
diesem „Kuhcafe“ ist, dass man während dem genießen 
einer Jause den gesamten Stallbereich inklusive via Bild-
schirm die automatische Melkung mittels Melkroboter be-
obachten kann. Von dort fuhren wir direkt in den Saliterhof 
nach Jois (Bezirk Neusiedl) wo wir in einer Laube das Mit-
tagessen zu uns nahmen.

Beim Winzerhof Kiss bekamen wir eine Führung durch den 
Weinkeller mit anschließender Weißweinverkostung. An-
schließend fuhren in die Weingärten von Jois, wo uns an-
hand eines Weinlehrpfades die Kunst des Weinbaues näher 
gebracht wurde. Zum Abschluss dieser Wanderung  gab es 
eine Rotweinverkostung mit typischer Weinjause.  Als 
Abendveranstaltung  besuchten  wir die Kellergasse in Pur-
bach, die bei jedem von uns einen bleibenden Eindruck 
hinterließ.

Der nächste Tag führte uns zum „Tomatenbaron“ Stekovic, 
der über 2000 verschiedene Tomatensorten als Biolandwirt 
betreibt. Nach 2-stündiger lebhafter und interessanter Füh-
rung durch seinen Betrieb, wusste jeder von uns das Ge-
heimnis seines Erfolges:  „Ihr seid alle Tomatenmörder, weil 
ihr die Tomatenpflanzen gießt“. Eine ausgewachsene Toma-
tenpflanze darf daher nur 2 Liter Wasser pro Woche bekom-
men. Diesen Expertentipp nahmen wir zweifelnd zur Kennt-
nis. Abschließend meinte er, dass ihr wahrscheinlich zu 
Hause eure Tomaten wieder gießt und sie damit umbringt.
Der Windpark Bruck an der Leitha war unser Nachmittags-
ziel. Hier bot man uns die Möglichkeit auf einer Aussichts-
plattform eines Windrades in 60 m Höhe die Technik und 
die Leistungsfähigkeit einer umweltfreundlichen Stromer-
zeugung mittels Windkraft zu verstehen. Die Leistung eines 
Windrades kann je nach Windstärke bis zu 1,5 MW betra-
gen.
Den geselligen Ausklang unserer Lehrfahrt bildete der Be-
such einer Buschenschenke. Mit neuen Erkenntnissen und 
vielen Tomatendiskussionen kehrten wir abends wohlbehal-
ten  nach Hause zurück.

Besichtigung des Windrades
Herr Stekovic mit einer Erdbeere in der
Tomate!!!
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Ankauf eines neuen Klauenpflegestandes
Durch gesetzlich veränderte Tierschutzbestimmungen 

wurde es für die Lavamünder Bauern aber auch für die 
ansässige Tierärzte immer schwieriger Rinder kontrolliert 
zu fangen und zu behandeln.  Daher kam der Wunsch von 
der Lavamünder Bauernschaft den über 20 Jahre alten Klau-
enpflegestand durch einen Neuen, der dem heutigen Stan-
dard entspricht, zu ersetzen.
Der Bauernbund Lavamünd nahm sich diesem Anliegen an 
und kaufte einen neuen Klauenpflegestand an. Die Bauern-
schaft Lavamünd bedankt sich bei LR Josef Martinz  sowie 

der Marktgemeinde Lavamünd, die diese Investition als  
notwendig ansahen und diese Anschaffung  finanziell unter-
stützten.
Dank gilt auch der Familie Kastionig vlg. Kirchenbauer, die 
sich weiterhin bereit erklärt hat,  den neuen Klauenpflege-
stand auf ihrem Betrieb unterzustellen bzw. die gesamte 
Organisation für den Verleih zu übernehmen.  Die Bäuerin-
nen und Bauern sind aufgefordert dieses Angebot anzuneh-
men und dafür Sorge zu tragen, dass das Gerät wieder in 
ordnungsgemäßen Zustand zurückgebracht wird.

Öffnungszeiten
TKE-Sammelstelle Lavamünd

Montag	 07.30 Uhr – 09.30 Uhr
Dienstag	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Donnerstag	 07.30 Uhr – 09.30 Uhr
Freitag	 07.30 Uhr – 09.30 Uhr

Außenstelle Ettendorf
jeden Freitag von 7:30 bis 11:30 Uhr

geöffnet!

Jeden Mittwoch von 8:30 bis 9:00 Uhr
Sprechtag des Bürgermeisters in der 

Außenstelle Ettendorf!

Sozialversicherungsanstalt
der Bauern – Sprechtage

9400 Wolfsberg, Außenstelle der Landwirt-
schaftskammer, Herrengasse 1

Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

07. Oktober • 21. Oktober • 04. Nov.
18. November • 02. Dezember • 16. Dez.
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10 Jahre GO-Mobil Verein Lavamünd

Am 21. August feierte der GO-Mobil Verein 
Lavamünd im Kulturhaus von Lavamünd sein 

10 Jahr Jubiläum. Es kamen sämtliche GO-Mobil 
Vereine aus ganz Kärnten zu dieser wundervollen 
Veranstaltung. Für Ihr 10-jähriges Bestehen wur-
den von Herrn Maximilian Goritschnig ausge-
zeichnet:  Die GO- Mobil Vereine Stockenboi, St. 
Jakob/Ros.,  Keutschach/Maria Wörth, Strassburg/
Gurk, Schiefling und Lavamünd /Neuhaus. Der 
Obmann vom GO-Mobil Verein Lavamünd  
Wilfried Lackner brachte einen Rückblick über die 
letzten 10 Jahre GO-Mobil Verein Lavamünd. Be-
sonders hervorzuheben sind die 1.200.000 gefahre-
ne Kilometer sowie die 100.000 beförderten Perso-

nen in den letzten 10 Jahren. Die Wichtigkeit für 
die beiden Gemeinden erkennt man, wenn man 
pro beförderte Person einen Umsatz von nur 
25,-- Euro annimmt. Dann würde dies einer 
Wertschöpfung von 2,5 Millionen Euro bedeu-
ten, die in den Gemeinden Lavamünd und Neu-
haus geblieben ist. 
Der Bürgermeister von Lavamünd übereichte 
den Obmann vom GO-Mobil Verein Lavamünd 
die Urkunde, die das Tragen des Gemeindewap-
pens für seine sozialen, gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Verdienste erlaubt. Für das aus-
gezeichnete Buffet sorgte das Gasthaus KRONE. 
Der Pfarrer Mag. Marko 
Lastro segnete das neue 
Fahrzeug. Zum Empfang 
spielte die Marktkapelle ei-
nige Märsche.
Anschließend spielte die 
Gruppe AMS zur musikali-
schen Unterhaltung.

W. Lackner
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GO-Mobil Generalversammlung

Der GO-Mobil Verein Lavamünd-Neu-
haus hielt am 25. August im GH Hartl 

in der Gemeinde Neuhaus ihre 10. General-
versammlung ab.
Besonders hervorzuheben waren die Lei-
stungen des GO-Mobil Vereins der letzten 
10 Jahre. Es wurden über 1,200.000 km 
gefahren und dabei wurden über 100.000 
Personen unfallfrei an ihr Ziel  chauffiert. 
Die Wichtigkeit für die beiden Gemeinden 
erkennt man, wenn man pro beförderte Per-
son einen  Umsatz  von nur 25,-- Euro an-
nimmt. Dann würde dies einer Wertschöp-
fung von 2,5 Millionen Euro bedeuten, die 
in unseren Gemeinden geblieben ist. So 
wird dem Motto „ Fahr nicht fort, kauf im 
Ort“ voll Rechnung getragen. Die Mitglie-
derzahl  ist leicht gefallen von 54 Mitglie-
dern im Jahr 2009 auf derzeit 51 Mitglieder. Des weiteren 
zählt das Go Mobil als das sicherste Verkehrsmittel in den 
Gemeinden Lavamünd und Neuhaus. Dies ist der vorsich-
tigen Fahrweise unseres fünfköpfigen Fahrerteams zuzu-
schreiben. Erfreulicher Weise konnte ein weiterer Fahrer 
für diese soziale Einrichtung gewonnen werden, näm-
lich Herr Rudolf Rampitsch aus der Gemeinde Neuhaus. 
Die Kundschaft ob jung ob alt sehen in der Einrichtung 
„Go-Mobil“ das Beste was die beiden Gemeinden Lava-
münd und Neuhaus aufzuweisen haben. 
Der Vorstand musste neu gewählt werden und es gab keine 
Veränderungen.
Obmann:  Wilfried Lackner, Obmann Stv: KR Hubert 
Würnsberger, Kassier: Dir. Günther Stauber, Kassier Stv: 
Gerhard Pucher und Schriftführer: Reinhold Ertler, Schrift-
führer Stv: Michaela Brudermann, Kassaprüfer: Bettina-
Sulzer Gallant und Manfred Skubel.
Lobende Worte fanden Bgm. Gerhard Visot-
schnig und  Maximilian  Gortischnig. Auch 
Vzbgm. Josef Ruthardt stimmte den  Bei-
fall ein.

Obmann
Wilfried Lackner 9433 St. Andrä

Tel: +43(0)4358/24 00
E-Mail: kostmann@kostmann.com                 

Burgstall 44
Fax: +43(0)4358/24 40

                 moc.nnamtsok.www

Die Lavamünder

Gemeindezeitung 

kann über Internet 

online abgerufen

werden:

www.lavamuend.at
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TISCHTENNIS – Bundesliga - Team
PRESSEKONFERENZ 2011

Zum ersten Mal haben fünf der sechs Gemein-
devorstände der Marktgemeinde Lavamünd 

bei der ausgeschriebenen Pressekonferenz des 
ASVÖ – RB Lavamünd teilgenommen. Obmann 
Matschitsch bedankt sich bei allen für die Teilnah-
me und beim Bürgermeister für die Bereitstellung 
des Sitzungssaales, sowie der finanziellen Unter-
stützung. 

v.l. Obmann Matschitsch Josef, GV Riegler Emmerich, 
Bgm Hantinger Herbert, GV Riegler Gerd, Sportref.
GV Grubelnig Rudolf, Vizebgm. Ing. Ruthardt Josef, 

KTTV-Vizepräsident Pichler German.
sitzend v.l. das BL-Team:

Szabo Kristian, Zoltan Zoltan, Matschitsch Josef jun.

René GALLOPP auf Sieges-Tour

Beim vierten Durchgang der KTTV-NW Superliga 
spielte René das erste Mal in der Gruppe 1. Der Lava-

münder NW-Spieler hat sich auf dieses Turnier bestens 
vorbereitet.
Schon nach den ersten Spielen war zu erkennen, dass die 
harte Vorbereitung sich gelohnt hat. Im Finalspiel konnte er 
den ersten der KTTV-Rangliste den „Villacher Sebastian 
Brunner“ mit 3:2 bezwingen. Somit ist ein Traum von René 
in Erfüllung gegangen. Platz eins in der ersten Gruppe der 

KTTV-Superliga.
Somit hat er sich für höhere Auf-
gaben im Ver-
band aufge-
drängt.
Die Freude aller 
war sehr groß. 



31Lavamünder
Gemeindezeitung

Sommerfest der Freiwilligen
Feuerwehr Lavamünd

Am Samstag, den 30. Juli 2011, fand 
beim Rüsthaus Lavamünd unser dies-
jähriges Sommerfest statt. GFK HBI 
Martin Brudermann konnte neben 14 
Feuerwehrabordnungen, zahlreichen 
Feuerwehrfunktionären und Politikern 
auch eine Abordnung der Feuerwehr 
Dravograd willkommen heißen. Wir 
möchten uns bei unseren Besuchern auf 
diesem Wege nochmals  recht herzlich 
für den geschätzten Besuch bedanken. 

Die KameradenInnen der Feuerwehr Lavamünd 
waren dieses Jahr (bis Anfang September) bereits 
106-mal freiwillig und unentgeltlich im Einsatz. 
Neben Brandeinsätzen und Verkehrsunfällen 
wurden auch zahlreiche Wespen- bzw. Hornis-
sennester umgesiedelt. 

Feuerwehr Lavamünd heuer bereits 106-mal im Einsatz

Ankauf eines neuen Rüstlöschfahrzeuges für die Feuerwehr Lavamünd 

Bei der Gemeinderatsitzung am 6. Juli 2011 wurde 
einstimmig beschlossen, unser bereits 29 Jahre altes 
Rüstlöschfahrzeug auszutauschen und durch ein neues 
RLFA 2000 (Rüstlöschfahrzeug mit 2000 Liter Wasser, 
hydraulischem Rettungsgerätesatz und Einbauseilwin-
de) zu ersetzen. Die Anschaffung eines neuen Feuer-
wehrfahrzeuges dauert in der Regel zwei Jahre. Damit 
wir im Jahr 2013 ein am neuesten Stand der Technik 
gebautes Fahrzeug bekommen und der Schutz unserer 
Bevölkerung bei Verkehrsunfällen sowie technischen 
Einsätzen auch in  Zukunft (Fahrzeug bleibt  aus heuti-
ger Sicht mindestens 30 Jahre im Betrieb) gegeben ist, 
werden von den KameradenInnen die zur Zeit neuesten 
Fahrzeuge am Feuerwehrsektor besichtigt bzw. zur 
Vorführung nach Lavamünd geholt.

GFK HBI Martin Brudermann 

Freiwillige Feuerwehr Lavamünd
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Kulturreferat der Marktgemeinde Lavamünd
An die Bevölkerung der Gemeinde Lavamünd!

Aus diesem Grunde wollen wir auch in diesem Jahr anlässlich der

91. WIEDERKEHR DES ABSTIMMUNGSTAGES
unsere

Abstimmungsfeier in Lavamünd
am Samstag, den 8. Oktober 2011 in Lavamünd würdig begehen.

Programm:
19.00 Uhr Sammeln im Hof der Volksschule Lavamünd
19.15 Uhr Fackelzug zum Elbitzerkreuz und zurück zum 

      Denkmal vor dem Kulturhaus

(Die Ausgabe der Fackeln an die Vereine und an die Bevölkerung erfolgt ab 19.00 Uhr in der Volksschule)

Marschfolge:
		
	 1. Abwehrkämpferbund	 9. Österr. Wasserrettung
	 2. Kärntner Landsmannschaft	 10. Gem. Chor Grenzwacht
	 3. Österreichischer Kameradschaftsbund	 11. Landjugend
	 4. Gemeinderat	 12. Schuhplattlergruppe
	 5. Musik - Marktkapelle Lavamünd	 13. Jagdverein Lavamünd
	 6. Trachtengruppe Lavamünd	 14. Sportler
	 7. Exekutive und Bundesheer	 15. Bevölkerung u. Schüler
	 8. Feuerwehren

Die Aufstellung vor dem Kulturhaus erfolgt nach Anweisung!

Feierstunde:
Marktkapelle Lavamünd:	 Choral
Begrüßung:	 Bürgermeister Herbert Hantinger
Gedicht:	 Schüler der VS Lavamünd
MGV und Gem. Chor Grenzwacht:	 Lied
Gedenkrede:	 Bürgermeister Herbert Hantinger
Gebet:	 Pfarrer Mag. Marko Laštro
Kranzniederlegung:	 Abwehrkämpferbund, Gemeinderat,
	 Während dieser Zeit spielt die Marktkapelle
	 „Der gute Kamerad“
Marktkapelle Lavamünd:	 Zapfenstreich
Kärntner Heimatlied:	 Gemeinsam

Seit den denkwürdigen Tagen der Kärntner Volksab-

stimmung im Jahre 1920 und des Kärntner Abwehr-
kampfes feiert und erinnert sich die gesamte Bevölke-
rung an die historischen Taten unserer tapferen Männer 
und Frauen, an den Geist, der im Abstimmungsergebnis 
am 10. Oktober 1920 zum Ausdruck kam, der uns eine 
ungeteilte Heimat für alle Zukunft sicherte.
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Anschließend an die Feierstunde „Kameradschaftsabend“ in den Gasthäusern laut folgender 
Einteilung:

Adlerwirt:	 Sportler, MGV Gem. Chor Grenzwacht, Lehrpersonen, ÖWR Lavamünd
Kronwirt:	 Landjugend, Trachtengruppe Lavamünd, Jagdverein Lavamünd
Kramer:	 Gemeinderat, Exekutive
Cafe Bettina:	 FF-Hart, Kärntner Landsmannschaft, Schuhplattlergruppe, Bundesheer
Torwirt:	 FF-Lavamünd, ÖKB, Abwehrkämpferbund, Musik

Abstimmungsfeier in Ettendorf
am Sonntag, den 9. Oktober 2011

mit Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal in Ettendorf.

Programm:

18.45 Uhr	 Sammeln im Schulhof der Volksschule Ettendorf, Fackelausgabe
19.15 Uhr	 Fackelzug vom Volksschulgelände zum Kriegerdenkmal

Begrüßung: 		  Obmann des KAB Ettendorf
Singgemeinschaft:	 Lied
Gedenkrede:		  Bürgermeister Herbert Hantinger
Gedicht und Lied:	 Schüler der VS Ettendorf
Gebet:			   Pfarrer Mag. Laštro Marko
Kranzniederlegung:	 Während der Kranzniederlegung spielt die 
			   Blasmusik Ettendorf „Der gute Kamerad“
Blasmusik Ettendorf:	 Zapfenstreich
Kärntner Heimatlied:	 Gemeinsam

Anschließend an die Feierstunde „Kameradschaftsabend“ im Gasthaus Kaimbacher
in Ettendorf:

	 Feuerwehr, Singgemeinschaft Ettendorf, Jägerschaft Ettendorf, Abwehrkämpferbund,
	 Blasmusik Ettendorf, Kameradschaftsbund, Gemeinderat

Fensterschmuck, Beleuchtung und Beflaggung

Die  Hausbesitzer  werden  gebeten, ihre Häuser in der Zeit vom 7. bis 10. Oktober 2011 zu beflaggen 
und während der Feierstunde am 9. Oktober in Lavamünd und am 10. Oktober in Ettendorf, die 
Fenster zu schmücken und zu beleuchten.
Die Geschäftsinhaber werden ersucht, die Auslagen während dieser Tage dem Geiste der Volksabstimmung 
entsprechend zu gestalten. 

Um zahlreiche Teilnahme ersucht die Gemeindevertretung 
der Marktgemeinde Lavamünd.

        Der Kulturreferent: 							       Der Bürgermeister:

	 2. Vzbgm. Peter Letschnig	 Herbert Hantinger

S
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Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz
Von der Planung bis zur Fertigstellung – 

von Ihrem Zimmermeister

Bauen, Anbauen, Umbauen, Renovieren, 
Terrassengestaltung, Fassadengestaltung, 

Innenraumgestaltung

Fertigriegelhäuser, Blockhäuser, Passivhäuser, 
Niedrigenergiehäuser

sowie sämtliche Zimmermannsarbeiten
Individuell auf ihre Bedürfnisse abgestimmt.www.poms-zimmerei.at



Herbstmesse bei Volkswagen.
Vom 15. 09. bis 08. 10. 2011. 
Der Herbst klopft an – und mit ihm jede Menge  Neuigkeiten: z.B. der neue 
 Tiguan, das neue Golf Cabrio und das Rabbit Jubiläumsmodell. Natürlich gibt 
es auch  wieder ein großes  Gewinnspiel und jede Menge weiterer Highlights.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vasold GmbH 
9433 St. Andrä, Framrach 48
Telefon 04358/28300-0
www.vasold.co.at

Ihr autorisierter VW Verkaufsagent

Verbrauch: 3,3 – 12,5 l/100 km. CO2-Emission: 87 – 290 g/km. Symbolfoto.


